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Der Schutz der nationalen Arbeit

Leider betheiligen ſich auch deutſche Schiffe bei dem
Transport friſchen Fleiſches von Auſtralien nach Europa,
klagte kürzlich im Reichstag ein ſchutzzöllneriſcher Heißſporn beider Zolldebatte und ſeine Freunde ſtimmten ihm chweigend zu

Wir fühlen uns zur Widerlegung nicht aufgelegt im Gegen
theil wir möchten die Herren noch übertrumpfen indem wir
eine ganze Reihe von Beiſpielen aufführen aus denen hervor
geht wie unpatriotiſch und antinational der Deutſche ſeine
überſeeiſchen Geſchäfte betreibt

Es gehen um an den erſten Klagepunkt anzuknüpfen deutſche
Dampfer künftig ſogar aus der Reichskaſſe ſubventionirte
nach dem Oſten um da ſie doch nicht alle Thee Jute Reis
laden können Wolle aus Aſtralien und Weizen aus Oſtindien
in Rückfracht zu nehmen deutſche Schiffe führen argentiniſche
Wolle nordamerikaniſches und ſchwediſches Holz nach unſeren

alles zum Schaden des deutſchen Landwirthes und
Waldbeſitzers

Noch ſchlimmer ſelbſt der deutſche Landwirth ſcheut ſich
nicht ſeinen heimiſchen Berufsgenoſſen gegenüber zu treten
indem er Hengſte Zuchtſtiere und Zuchtſchafe nach Suüdamerika
verkauft und damit die dortigen Viehzüchter in den Stand
ſetzt durch Veredelung der Racen und auf Grund der von
Natur günſtigen Bedingungen Thierprodukte aller Art weit
billiger herzuſtellen als es der deutſche Viehzüchter vermag
Wir denunciren ausdrücklich die Herren von BehrSchmoldow
von Homeyer LübbeSürwürden u g ob dieſer unpatriotiſchen
Handlungsweiſe

Die Tönninger Dampfſchiffahrts Geſellſchaft rüſtet eine An
zahl Schiffe eigens zu dem Zwecke aus leichte Pferde aus
Argentinien für 500 M pro Stück herüberzuholen die bei
uns jetzt 800 M koſten wie ſoll da die einheimiſche Pferde
zucht beſtehen

Unſere Zuckerinduſtrie iſt in Bedrängniß um ihr wieder
aufzuhelfen muß ihr der Sieg über die Kolonial Zucker
produktion erleichtert werden Was thut dagegen diejenige
deutſche Maſchineninduſtrie welche den Zuckerfabrikanten ihr
Daheim ihre Blüthe verdankt Statt den ihr aufgezwungenen
Stillſtand der Werkſtätten ruhig zu ertragen und zweidrittel
bis dreiviertel ihrer Arbeiter feiern zu la ſen benutzt ſie die
Ausſtellung in Antwerpen um dort Fabrikeinrichtungen für
Weſtindien SüdAmerika Java zu präſentiren ſie ſinnt auf
Erfindungen um die Diffuſion des Zuckerrohrs zu ermöglichen
und ſetzt damit die Kolonialzuckerfabriken direkt und abſichtlich
in den Stand dem Rübenzucker Konkurrenz zu Ja
deutſche Zuckertechniker die hier keine Stellung mehr finden
können verſchmähen es nicht in den Kolonien Engagement zu
nehmen und dort zum Schaden Deutſchlands ihre Kenntniſſe
zu verwertheu
Die ſüdweſtafrikaniſche Geſellſchaft deren Gründung mit

einem gewiſſen patriotiſchen Nimbus bekleidet iſt und deshalb
vom Reiche mit Rath und That unterſtützt wird wie dankt
ſie dafür Da über der Erde nichts wächſt ſo ſucht ſie
unterirdiſche Schätze vor allem Kupfer daſſelbe Metall das
in Deutſchland gewonnen wird und hier kaum noch zu ver
werthen iſt r Pequena tritt wie wir früher ſchon er
wähnten mit Chili und Nordamerika in die Reihen der Feinde
unſerer Berginduſtrie

Halle a d Saale

Sagle Zeihung
Der Bote für das Saaltha

Neunzehnuter Jahrgang
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zuſetzen

Doch genug des Spottes Wir haben der Dampfer
ſubvention und der deutſchen Kolonialpolitik das Wort geredet
wir freuen uns über die Eröffnung der Gotthardbahn und
anderer Verkehrswege nach außen obgleich wir wiſſen daß
einzelnen vaterländiſchen Erwerbszweigen dadurch Konkurrenz
droht aber wir wiſſen daß es um des Ganzen willen hin
genommen werden muß wenn wir überhaupt in den Welt
verkehr eintreten wollen wir wiſſen daß ohne Jmport kein
Export möglich iſt und daß deutſche Jntelligenz
Arbeitskraft und deutſches Kapital international
werden müſſen um den Raum zu finden den
ihnen die Heimath auf die Dauer nicht bieten
kann Den radikalen Schutzzöllnern aber bleibt nichts übrig
als demnächſt um ganz Deutſchland eine Grenzmauer zu ziehen
mit einer kleinen Klappe durch welche alles hereingelaſſen wird
was wir abſolut nicht entbehren können und einer recht großen
Klappe durch welche alles das hinausgeht was wir an Eigen
produkten übrig haben Ob aber dann draußen Leute ſtehen
werden die es in Empfang nehmen iſt eine andere Frage

Die Räumung des Sudan
Pxeunt omnes, wie es in altengliſchen Dramen heißt

Alle ab der Vorhang fällt Das Sathyrſpiel iſt zu Ende
welches Gladſtone im Sudan aufgeführt hat Blutig genug
für eine Tragödie war das Stück freilich Tauſende ja

e ſind unter den Lanzen und Kampfſtöcken der
udaneſen oder unter dem Feuer engliſcher Büchſen gefallen

aber der Ausgang ſtempelt die Haupt und Staatsaktion zu
einer elenden Poſſe

Wir haben von Anfang an behauptet es ſei kein rechter
Ernſt mit dem Verſuche Gordon zu entſetzen wir haben den
Bau der Bahn Sugkin Berber für einen Schwindel erklärt
und es hat ſich gezeigt und z ſich jetzt daß wir in beiden
Punkten die Gladſtone ſche Politik ganz richtig beurtheilt haben
Jetzt ziehen nun die engliſchen Truppen ſich bis zur Grenze
Egyptens zurück um dieſes Land zu ſchützen, wie der
Schakal ſeine Beute ſchützt Suakin aber ſoll nicht eher ge
räumt werden bis die Italiener es beſetzen welche jetzt am
Ufer des Rothen Meeres ſich wetteifernd mit den Engländern
unnütz machen

Der Beſchluß der Räumung des Sudan iſt zu derſelben Zeit
gefaßt worden wo infolge der klugen Mäßigung der ruſſiſchen
Regierung der Friede wieder einmal geſichert war Die Times
nennt allerdings dieſen Ausgleich eine Galgenfriſt ſie ſagt
damit nichts neues aber etwas durchaus richtiges Rußland
führt die turkmeniſche Bahn wahrhaftig nicht deshalb bis
Merw und Sarakhs um dort Sommerfriſchen für reiche Ruſſen
einzurichten Es will bereit ſein wenn einmal die Verhältniſſe
in Afghaniſtan ſich ſo geſtalten daß ein ruſſiſcher Einmarſch
als eine Wohlthat für die Bevölkerung erſcheint Deshalb
iſt es an und für ſich nicht zu tadeln daß England ſich aus
den ſudaneſiſchen Verwickelungen herauszieht aber unverzeihbar
iſt die Art wie es dieſe Verwickelungen durch verrätheriſche
Entwaffnung und Lahmlegung ſeines Schützlings Egypten erſt
recht arg gemacht hat unverzeihbar ſind auch die halben nur auf
Beſchwichtigung der öffentlichen Meinung gerichteten Maß
regeln welche jene blutigen Gemetzel herbeigeführt und endlich

Und ſo weiter Aus alle dem ſehen wir Handel Induſtrie
und Technik vereint am Werke um wenn es auf den Gewinn
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Berlin im Frühling

Berlin 12 Mai
Es geht die Sage daß es draußen im Reiche noch Leute

giebt welche die Hauptſtadt des neuen Deutſchen Reiches für
eine häßliche nüchterne im Kaſernenſtil gradlinig und lang
weilig angelegte Häuſermaſſe halten deren Lage inmitten der
ſandigen aller Näturreize baren Mark keineswegs dazu bei
trage ihre Anziehungskraft zu erhöhen Das mochte in der
einen Hälfte wenigſtens bis zu einem gewiſſen Zeitpunkte zu
treffen in der anderen Hälfte iſt es ſtets blaſſe Verleumdung
oder thörichter Unverſtand geweſen Wer Augen hat zu ſehen
müßte es längſt wiſſen da die Mark nichts weniger als die
reizloſe Wüſte iſt für welche ſie die Läſterzungen ansgeben
man müßte denn geradezu die Gegend auf dem Fläming oderin der Niederlauſitz die Pegenanng Hundetürkei als Normal

ausſchnitte märkiſchen Landes betrachten Jch brauche hier
ihre Vertheidigung um ſo weniger zu übernehmen als dieſelbe
längſt in bündigſter und überzeugendſter Weiſe von berufener
Seite geführt worden iſt und nur noch muthwillige Bosheit
an die alten Spöttereien glaubt oder zu glauben vorgiebt
Willibald Alexis und Theodor Fontane haben die märkiſche
Landſchaft zum Vorwurfe wunderbar ergreifender Stimmungs
bilder benutzt r ſind ihnen in Johannes en
Trinius u a würdige Nachfolger erſtanden und die präch gen
Gemälde und Skizzen eines Bennewitz von Loefen und Scherres
und anderer ſpeziſiſcher Maler von des heiligen römiſchenReiches Streuſandbüchſe wirken mit dem herzbewegenven

auber reinſter Naturpoeſie
Aber auch in ihrem andern Theile iſt jene Behauptung

chon längſt nicht mehr richtig wenn ſie es überhaupt was
er nicht näher unterſucht werden ſoll jemals Weg iſt
r es in der That noch nicht glaubt oder nicht weiß daß

Berlin wirklich eine ſchöne Stadt geworden iſt der mag uns
jetzt im Frühling beſuchen und der Ungläubige wird des
Zweifels ſchämen der ihn antrieb die Wunde zu ſuchen m
welche er die Finger legen könnte Bei der Beweisführung
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ankommt die Rückſicht auf die heimiſchen Intereſſen hintan

werden en oder deren Raum
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Schauplatze der gräulichſten Anarchie gemacht haben Aber
jetzt exeunt omnes

Wird es auch vom Kabinet Gladſtone bald ſo heißen Es
iſt möglich aber nicht ſehr wahrſcheinlich Die Din
unter dem Regimente des größten Schauſpielers, wie Cavour
den Mann genannt hat ſo gründlich verwirrt und verfahrendaß die Gegenpartei wenn ſe zur Herrſchaft käme eben auch

nur wenigſtens zunächſt das ausführen oder weiterführen
könnte was Gladſtone vorbereitet oder angefangen hat

Wir haben wie ſchon früher nachgewieſen kein Intereſſe
an dem Sturz eines Mannes welcher uns zwar feindlich ge
ſinnt ſchließlich aber doch nicht in der Lage iſt uns ernſtlich
zu ſchaden ja der jeden Verſuch uns zu beeinträchtigen mit
einer Demüthigung büßen muß Aber für das Nilland vom
Mittelmeere bis in das Bereich der großen Seen iſt die eng
liſche Einmiſchung mit ihrer rückſichtsloſen Ausbeutungsſucht
mit ihrem Scheinweſen und ihrer Halbheit ein wahrer luch
geworden Ob die ſo ſtark diskreditirte Weltmacht übrigens
ihre afrikaniſchen Sünden nicht bald in Jndien büßen wird
muß die Zeit lehren

Politiſche Ueberſicht

Die Vertragstreue der egyptiſchen Regierung
ſcheint andauernd auf ſehr ſchwachen Füßen zu ſtehen Nachdem
das egyptiſche Kabinet im September v J einen Theil der
den egyptiſchen Staatsgläubigern verpfändeten Einkünfte gegen
Vertrag und Geſetz willkürlich einbehalten und zur Beſtreitung
der laufenden Staatsausgaben ſtatt wie vorgeſchrieben zur
Schuldentilgung verwendet und dadurch einen Proteſt der
fremdländiſchen Vertreter auf ſich herabgezogen hatte der ſeine
Erledigung dadurch fand daß ein beſonderes Protokoll Anl 4
Nr 18 des jüngſt veröffentlichten Weißbuchs die Rechtswidrig
keit des egyptiſchen Vorgehens ausdrücklich feſtſtellte ſo hat
doch der darin von Europa ausgeſprochene Tadel die egyptiſche
Regierung nicht verhindert ſich erneut einer Rechts
verletzung ſchuldig zu machen Durch ein Dekret vom
12 April d J hat nämlich der Khedive unter Berufung aufdie londoner Abmachungen angeordnet daß bei der Anbgehlung

der demnächſt fällig werdenden Kupons der egyptiſchen Schuld
titel ein fünfprozenti Abzug gemacht werden ſolle Anſcheinend haben die Schuldentonmiſſare welche doch kraft ihres

Amtes in erſter Linie dazu berufen ſind die vertrags und
geſetzmäßige Verwendung der den Gläubigern verpfändeten
Einkünfte zu überwachen dem Khedivialdekret ungeachtet der
Ungeſetzlichkeit deſſelben ihre Zuſtimmung gegeben Jedoch iſt
T bemerkt die Köln Ztg dabei der neu ernannte deutſch
Schuldenkommiſſar damals noch nicht in Egypten anweſend
geweſen ſodaß alſo deutſcherſeits eine Anerkennung jenes eg
tiſchen Vorgehens nicht ſtattgefunden hat Das rhein che
Blatt iſt geſpannt wie die Mächte die erneute Rechtsverletzung
aufnehmen werden Selbſtverſtändlich ſeien ſie durch die Zu
ſtimmung der Schuldenkommiſſare zu dem KhedivialDekret in
ihren freien Entſchließungen nicht gebunden da die Kommiſſare
nicht Vertreter der Mächte ſondern egyptiſche Beamte ſind und
keine Vollmachten haben durch welche ſie die Mächte rechtlich
verpflichten könnten

Als Optimiſt ohne ſtaatsmänniſchen Ueberblick und als be
ſcheidener Mann ohne perſönlichen und nationalen Stolz er
wies ſich Herr Gladſtone in der Dienstags Sitzung des

den ganzen Sudan wo ein richtiges Eingreifen zur rechten
Zeit ſo leicht eine ſegensreiche Ordnung hergeſtellt hätte zum

D en
braucht nur flüchtig darauf hingedeutet zu werden daß der
Thiergarten ſeit er aus der fiskaliſchen in die Pflege der
ſtädtiſchen Park und Gartendeputation übergegangen iſt ſich
zum prachtvollſten Park der Welt entwickelt hat mit dem weder
das Bois de Boulogne noch der Hydepark noch der Prater
noch ich ſage es mit Schmerz aber es muß ausgeſprochen
werden wenn auch ſämmtliche Leipzigerinnen mit dem roſigen
Finger drohen das knoblauchreiche Roſenthal in die Schranken
treten kann Ebenſowenig wollen wir uns dabei aufhalten
daß auch der Friedrichshain ſich von Jahr zu Jahr ſchöner
üppiger und ſtattlicher entwickelt daß ihm draußen im Nordenim Humboldthamm ein ebenbürtiger Nebenbuhler erwächſt daß

ſich im fernen Weſten der botaniſche Garten nicht nur zu
einem wiſſenſchaftlichen Inſtitut allererſten Ranges ſondern
auch zu einer an landſchaftlichem und gärtneriſchem Reiz reichen
Erholungsſtätte ausgebildet hat daß auch im Oſten am oberen
Laufe der Spree bis über Treptow hinaus neue friſch heran
wachſende ausgedehnte Parkanlagen ins Grün ſchießen und
bald auch im Süden am Abhange des Kreuzbergs ſchattige
Laubgänge und prächtige Raſenflächen erſtehen werden

Wir wollen auch die lange Reihe von Prachtſtraßen mit
orgfältig rn Vorgärten voll der ſeltenſten und ſchönſten
lumen und lattpflanzen beiſeite laſſen welche uamentlich

den Weſten Berlins ſchmücken Die Bellevueſtraße mit ihren
mächtigen breitſchattenden Kaſtanien welche gerade jetzt imvollſten Blüthen und Blätterſchmucke prangen und den mit
auserleſenem Geſchmack arrangirten Beeten und Pflanzen
gruppen vor ihren Villen und Paläſten iſt in ihrer Art gewiß
unübertroffen Und ihr ähnlich ſind alle Straßen des weit
ausgedehnten Stadtviertels das ſich von hier bis zum
Zoologiſchen Garten zieht Doch r Schnner ſollte die Rede
ſein ſondern nur von dem reichen mucke jungen Grünes
welches das innere Berlin für ſeine Toilette verwendet

Es wäre das zugleich eine willkommene Gelegenheit unſereſtädtiſche Verwaltung mit tauſend Zungen zu loben welche

angegriffen und angebellt von vielen Seiten unbeirrt ihres

engliſchen Unterhauſes Ueber die Verhandlungen mit
Rußland äußerte ſich der Premier in einer Weiſe als ob ein

ſo iſt Berlin in dieſem Punkte ſchon jetzt ſehr wohl berathen
und es muß den Kommunalbehörden hoch angerechnet werden
daß ſie in dieſer Beziehung die von einer ärmeren Bevölke
bewohnten Stadttheile den ſogenannten vornehmen Viertein
gegenüber keineswegs vernachläſſigt hat Es iſt denn wohl
auch die Bemerkung erlaubt daß die Angriffe auf die Stadt
verwaltung die ſelten ſachlich waren und meiſt nur in leider
weit verbreiteten perſönlichen Animoſitäten ihren Grund hatten
mehr und mehr verſtummt ſind ſeit es einigen Mitgliedern
der früher ſo rabiaten Bürgerpartei gelungen iſt den kuruliſchen
Seſſel zu erklimmen Die Vernünftigen unter ihnen haben
geſehen daß hier ehrliche und treue Arbeit verrichtet wird
und ſo gehen die Geſchäfte der Verwaltung von gelegentlich
auftauchenden politiſchen Diſferengrunlten abgeſehen wieder
ihren gleichmäßigen und ruhigen Gang

Das nebenbeil Unter den Schmuckplätzen der inneren
Stadt nimmt es kommt dabei natürlich nur der individuelle
Geſchmack zum Ausdruck der Leipziger Platz den erſten Rang
ein zum mindeſten im Frühling wenn ſeine hochſtämmigen
alten Linden im vollen Glanze ihres friſchgrünenden L
ſtehen Jn maleriſchen Gruppen ſind die ſchönen Bäume
kaum mehr als zwei Dutzend über den achteckigen Platz vertheilt wirkſam unterbrochen durch mächtige die uets
deren blaue Blüthenfülle h leuchtend von dem ſammtnen
Raſenteppich abhebt Dieſer Platz iſt ein Beiſpiel der Kul
ärtneriſchen Kunſt die mit verhältnißmäßiſroße Eindrücke zu erzielen weiß Aafre kann man

evom Pariſer Platz n auf deſſen weiter wüſter F
ſchmalen von Heckenrooſen eingefaßten Raſenſtreife
die ſchmuckloſen kleinen Fontainen faſt verſchwinden Sehr
ſchön iſt dagegen wieder der l Diejehenden Linden ſind noch jugendlichen Alkers die

aſenflächen Bosquets und Blumenbeete geben mit den ſechsBronzeſtatuen der Feld des ſiebenjähri denen
ſich ſpäter noch ein großes Brugnenbecken nach dem Entwurfe
von Reinhold Begas geſellen wird ein von anßer
ordentlicher Fei in Stimmung elbe gilt vom
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vollſtändiges die ganze Frage in befriedigender Weiſe löſendes
Abkommen bereits getroffen und es nur noch nöthig ſei das
ſelbe in hübſch formulirte Paragraphen zu bringen Dieſer
Optimismus wird re tlich an den Erfahrungen der
nächſten Wochen elend zerſchellen Dem Stolz des engliſchen
Volkes aber ſuchte der Premier dadurch eine Befriedigung zu
ewähren daß er ſagte man möge nur nicht denken daßEngland Rußland in allen Punkten nachgegeben habe das

Gegentheil werde demnächſt erwieſen werden Es kann ja ſein
in allen Punkten vielleicht nicht Aber diejenigen Punkte
in welchen England nicht nachgegeben hat werden ſi

eifellos als ſo unbedentend und kleinlich herausſtellen da
ie Beſcheidenheit die ſich über ſolche Erfolge ſchon zu freuen

vermag im hellſten Lichte daſtehen muß Es bleibt daher
a fraglich ob es Herrn Gladſtone gelingen wird das Ge
fühl der Beſchämung und Demüthigung das denn doch die
Engländer einigermaßen beſchlichen hat dieſen wieder ab
zunehmen So bemerkt z B der Daily Telegraph in
einer allgemeinen Erörterung der politiſchen Lage die Führer
der Oppoſition ſtänden der Thatſache gegenüber daß
Mr Gladſtone gleichviel zu welchen Opfern an Geld oder
Nationalgefühl den Frieden erhalten habe Wie der
Frieden von Utrecht werde er als ein Frieden über den
jedermann froh und niemand ſtolz ſei bezeichnet Die auf
ie afghaniſche Frage bezüglichen und heute vorliegenden

Telegramme lauten

Simla 12 Mai Oberſt Stewart und ein anderer
engliſcher Offizier werden nach Herat gehen um den Emir be
züglich der Befeſtigung von Herat mit Rath zu unterſtützen

Petersburg 12 Mai Der Regierungsauzeigerveröffentlicht einen weitere Details enthaltenden aus Taſch
kepri vom 30 März datirten Rapport des Generals Komaroff
über das Gefecht am Kuſchkfluſſe wonach von ruſſiſchen Truppen
ein Bataillon Linientruppen 4 Geſchütze 8 Sotnien Koſaken
1 Sotnie turkmeniſcher Miliz und 4 Schützencompagnien am
Gefechte theilgenommen haben Die Ruſſen erbeuteten zwei
afghaniſche Fahnen welche durch Zakrſchewsky nach Petersburg
geſandt worden ſind machten aber nur 14 Gefangene darunter
7 Verwundete weil ſie die fliehenden Afghanen nicht verfolgten
General Komaroff ſchätzt die Anzahl der Todten bei den
Afghanen auf mehr als 500 darunter 4 Offiziere der Anführer
der afghaniſchen Truppen Saib Salar ſolle verwundet ſein

Aus Konſtantinopel wird gemeldet Die Arbeiten in
den Vertheidigungswerken an den Dardanellen
werden emſig betrieben Das alte Fort an der ſüdlichen
Einfahrt bekannt als Sukum Kaleh wird in eine moderne
Batterie mit 14 Krupp ſchen Kanonen umgewandelt Der
obere Theil des Mauerwerks iſt bereits abgebrochen worden
und die zu deſſen Erſatz beſtimmten Erdwerke ſind in der
Herſtellung begriffen

Das engliſche Unterhaus hat am Dienstag die Wahl
bezirksbill mit 116 gegen 33 Stimmen in dritter Leſung

angenommen

Der ſogenannte Kanaltunnel d h jener unterſeeiſche
Tunnel welcher London mit dem Feſtlande Calais verbinden
ſoll wird wohl zur ſpezifiſch engliſchen Seeſchlange werden
Das engliſche Unterhaus hat ſich am Dienstag wieder einmal
mit einem Tunnel Antrage beſchäftigt Die Regierung be
kämpfte denſelben und das Unterhaus that ihr den Gefallen
den Tunnel mit 281 gegen 99 Stimmen zu Waſſer werden
zu laſſen

Die engliſche Geſandtſchaft in Bern theilte dem ſchwei
zeriſchen Bundesrath mit daß die Commercial Kabel
Company dem internationalen Telegraphenvertrag beigetreten
ſei Der Bundesrath beantragte bei der Bundesverſammlung
den Beitritt der Schweiz zu dem am Weltpoſtkon greß zu
Liſſabon abgeſchloſſenen Uebereinkommen

Unter den Auſpizien des Königs von Jtalien fand in
Neapel am 10 d die Einweihung der neuen Hochquellen
leitung ſtatt welche beſtimmt iſt zur Aufbeſſerung der
ſanitären Verhältniſſe der Stadt mitzuwirken Als König

r eintraf eilte ihm der in rothwallende Gewänder ge
eidete Kardinal Sanfelice entgegen nahm das Zuchetto ab

und wollte ſich verbeugen der König ergriff ihn aber feſt bei

v nene r J ren

der Hand und ſagte Welcher Unterſchied Cminenz zwiſchen
dem Negpel das wir vor kurzem geſehen und dem Neapel
von heute Gott wird uns auch ferner beſchützen S
ſtellte er ihm die Präſidenten der Kammer und des Senats
ſowie die auswärtigen Vertreter vor Der Kardinal hingegen
nannte ihm die Namen ſeines geiſtlichen Gefolges Nach
mittags fand die Eröffnung des 37 m hohen Hochſtrahlbrunnens
auf dem Platze vor dem Königsſchloſſe in Gegenwart der

anzen königlichen Familie und einer jubelnden Volksmenge
tatt Die Waſſerleitung liefert 200,000 cbm täglich

e

Deutſches Reich

Berlin 12 Mai Se Maj der Kaiſer arbeitete heute
vormittag mit dem Vertreter des Militärkabinets Oberſt
v Brauchitſch und empfing den Erbprinzen von Anhalt
welcher tags zuvor aus Deſſau hier eingetroffen war Nach
mittags wurde der Oberſt Jägermeiſter Fürſt Pleß und der

welcher ſich in außerordentlicher Miſſion nach Kopenhagen
begiebt empfangen Um 5 Uhr entſprach der Kaiſer mit der
Großherzogin von Baden einer Einladung des Erbvprinzen
und der Erbprinzeſſin zu Fürſtenberg zur Tafel Geſtern nach
mittag hatten der fächiche Geſandte Graf Hohenthal und
Bergen und der Militärattache Mäjör v Schlieben die
W von den kron prinzlichen Herrſchaften empfangen zu
werden

4 Berlin 12 Mai Jm Reichstage wurden heute die
Konventionen mit Madagaskar und Birma der Handelsvertrag
mit der ſüdafrikaniſchen Republik der Vertrag mit Belgien
wegen Beſtrafung der auf den beiderſeitigen Gebieten verübten
Forſt und Jagdfrevel ſowie der Nachtragsetat in erſter und
zweiter Leſung genehmigt und darauf die dritte Berathung des
Zolltarifs fortgeſetzt Mit 206 gegen 135 Stimmen wurde
der Gerſtenzoll von 1 M angenommen ebenſo mit
156 gegen 152 Stimmen der Zoll für Mais auf 1 M
erhöht Morgen wird die Berathung fortgeſetzt und voraus
ſichtlich beendet

M Berlin 11 Mai An Reichs Berufsgenoſſen
ſchaften ſind von dem Reichs Verſicherungsamt dem Bundes
rath folgende zur Genehmigung vorgeſchlagen worden 1 Knapp
ſchaftsBerufsgenoſſenſchaft mit 1862 Betrieben und 334,589
Arbeitern 2 Buchdrucker Berufsgenoſſenſchaft mit 1580 Be
trieben und 38,482 Arbeitern 3 Papiermacher Berufsgenoſſen
ſchaft mit 1149 Betrieben und 42,842 Arbeitern 4 Papier
verarbeitungs Berufsgenoſſenſchaft mit 1214 Betrieben und
41,808 Arbeitern 5 Berufsgenoſſenſchaft der chemiſchen Jn
duſtrie mit 2599 Betrieben und 68,298 Arbeitern 6 Müllerei
Berufsgenoſſenſchaft mit 34,801 Betrieben und 73,439 Ar
beitern 7 Nahrungsmittelinduſtrie Berufsgenoſſenſchaft mit
1896 Betrieben und 24,666 Arbeitern 8 Rübenzuckerinduſtrie
Berufsgenoſſenſchaft mit 456 Betrieben und 91,517 Arbeitern
9 Spiritus Preßhefe Stärke und Molkerei 2c Berufs
genoſſenſchaft mit 5645 Betrieben und 31,576 Arbeitern
10 Brennerei Berufsgenoſſenſchaft mit 2778 Betrieben und

mit 2094 Betrieben und 64,480 Arbeitern 12 Seideninduſtrie
Berufsgenoſſenſchaft mit 360 Betrieben und 25,577 Arbeitern
13 Lederinduſtrie Berufsgenoſſenſchaft mit 1950 Betrieben und
36,136 Arbeitern 14 Berufsgenoſſenſchaft für Nähmaſchinen
fabrikation und Feinmechanik mit 812 Betrieben und
34,152 Arbeitern 15 Berufsgenoſſenſchaft der Pianoforte
und ſonſtigen Muſik Jnſtrumenten Fabrikanten mit 362
Betrieben und 11,784 Arbeitern 16 Glasinduſtrie Berufs
genoſſenſchaft mit 791 Betrieben und 35,084 Arbeitern
17 Ziegelei Berufsgenoſſenſchaft mit 6205 Betrieben und
99,884 Arbeitern 18 Berufsgenoſſenſchaft für feinere Thon
waaren und verwandte Betriebe mit 666 Betrieben und
42,635 Arbeitern 19 Gas und WaſſerwerksBerufsgenoſſen
ſchaft mit 976 Betrieben und 14,394 Arbeitern 20 Schorn
ſteinfeger Berufsgenoſſenſchaft mit 2729 Betrieben und
4403 Arbeitern Die vorſtehenden Berufsgenoſſenſchaften ſind

Betheiligten begegnet An Berufsgenoſſenſchaften
theils gar keinem theils einem nur geringen Widerſpruch der

vorgeſtern aus Darmſtadt hier eingetroffene Geſandte Stumm

den Geſandtſchaftspoſten im Haag übernehmen

r Theil des Reichs umfaſſen kommen in Betracht
Norddeutſche Edel und UnedelMetallindnſtrie Berufsgenoſſen

ſchaft mit 1100 Betrieben und 33,100 Arbeitern daneben eine
87 ſüddeutſche Berufsgenoſſenſchaft mit 881 Betrieben und

1,336 Arbeitern 2 Norddentſche HolzinduſtrieBerufsgenoſſen
ſchaft mit 4260 Betrieben und 64,456 Arbeitern daneben
gleiche Berufsgenoſſenſchaften für Baiern mit 1763 Be
trieben und 12,296 Arbeitern für Sachſen mit 940 Be
trieben und 10,962 Arbeitern für Würtemberg Baden
di Sigmaringen ElſaßLothringen mit 1801 Be
trieben und 14,206 Arbeitern 3 Leinen und ſonſtige Baſt
faſerinduſtrie Berufsgenoſſenſchaft für das ganze Reich ohne
Schleſien Königreich Sachſen und Elſaß Lothringen mit 321
Betrieben und 27,733 Arbeitern 4 Norddeutſche Tabak
induſtrie Berufsgenoſſenſchaft mit 1208 Betrieben und 49 163
Arbeitern daneben eine gleiche ſüddeutſche Berufsgenoſſenſchaft
mit 549 Betrieben und 29,993 Arbeitern Hiernach bleiben
noch übrig die Eiſeninduſtrie ein Theil der Textilinduſtrie
Wolle und Baumwolle die Baugewerbe endlich die Cement

Kalk Gyps und Traßinduſtrie die wenigen landesgeſetzlich
beſtehenden Knappſchaftsverbänden nicht angehörenden Berg
werke die Salinen Steinbrüche Kies Sand und Torf
gräbereien Von dieſen Betrieben wird auch noch die Red
ſein

Die durch die Aenderung des ſpaniſchen Handels
vertrages entſtandene Frage wie die vor dem Bekannt
werden derſelben bereits abgeſchloſſenen Verträge über
Lieferung von Roggen zu behandeln ſeien wird dahin
gelöſt werden daß Roggen aus den meiſtbegünſtigten Ländern
wenn die betreffenden Verträge nachweislich vor dem 11 Mai
abgeſchloſſen ſind noch bis zum 1 Aug d J zu dem alten
Zollſatze eingeführt werden darf Ein bezüglicher Antrag
von Augehörigen der verſchiedenſten Parteien unterzeichnet iſt
bereits eingebracht und findet ſeitens der Regierung wie es
ſcheint keinen Widerſtand

Der Schluß der Reichstagsſeſſion würde ſich am
Mittwoch in zwei Sitzungen haben ermöglichen laſſen Man
hört indeß daß die Sozialdemokraten der dritten Leſung der
Abänderung des ſpaniſchen Handelsvertrages widerſprechen
werden Jn dieſem Falle müßte am Freitag noch eine Sitzung
ſtattfinden

Dem Vernehmen nach wird der Unterſtaatsſekretär Buſch
demnächſt den Geſandtſchaftspoſten in Bukareſt Graf Saurma

Der Geſandte
in Darmſtadt Stumm geht demnächſt in außerordentlicher
Miſſion nach Kopenhagen

Halle den 13 Mai
Meteorologiſche Station

Barometer Millimeter
n

a elative Feuchtigkeit37,399 Arbeitern 11 Bekleidungsinduſtrie Berufsgenoſſenſchaft Wind

welche den

751,08 762,82459 5,378 8590ind W1 NW16 U früh Thanpunkt n d K H 2
Waſſerwärme der Saale 9 Gr R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

12 Mai 8 U morgens Bei hohem Luſtdruck über Britannien und

12 Mai 10 U abe 13 Mai 6 U mg8

Depreſſionen über Dänemark und dem weſtl Rußland hielt das böige Wetter
namentlich im weſtl Mittelenropa noch an Dabei war das Wetter trübe und
kühl bis 8 Grad unter normal viele Graupel und Schneefälle wurden
geineldet auch Gewitter Trieſt meldete Gewitter mit Hagel Haparanda 754 0
Nordoſt ſtark Schnee Moskau 765 10 Süd ſtill heiter Hamburg 762 4 6
Weſt mäßig halb bedeckt
Nordoſt ſtill heiter Paris 767 4 6 Nord ſtill dunſtig

ien 763 4 7 Weſt ſchwach bedekt Nizzä 759 14

Witter Ansſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
p Hamburg 13 Mai An franzöſiſcher und engliſcher Weſt

küſte iſt der Luftdruck in geringer Abnahme begriffen während
ſonſt über Weſteuropa ein zwar ausgedehntes aber nicht be
ſonders intenſives Druckmaximum ruht
ſtehenden Witterung iſt danach zunächſt noch wahrſcheinlich

Die Fortdauer der be

prächtigen Marmorgruppen Auch hier ſind die Anlagen
jungen Datums aber der doppelte Ring von Platanen und
Ahorn der ſich um den Platz zieht iſt ſchon ſtattlich empor
gewachſen und ſpendet erquickenden Schatten dem wir freilich
jetzt in den Tagen des Mamertus Pankratius und Servatius
gern aus dem Wege gehen Der Askaniſche Platz welcher
die von Halle kommenden Reiſenden empfängt liegt gärtneriſch
betrachtet noch in den Windeln doch mehren ſich auch hier

die Anzeichen einer ſchöneren Zukunft Prächtig entwickelt
ſind dagegen die Anlagen am Opernplatz im Univerſitäts
garten im Luſtgarten und vor der Nationalgalerie wo überall
eine Fülle exotiſcher und heimiſcher Geſträuche im üppigſten
Blüthenſchmucke prangen Auch über des lange vernach
läſſigten Schillers Haupte nicken am Gensdarmenmarkte die
Dolden der Syringen und des Goldregens und das Kaſtanien
wäldchen hat durch die Anlegung von Raſenflächen und Unter
holz ein ganz neues freundliches Geſicht bekommen Nicht
weit davon liegt der Schinkelplatz mit ſeinen gewaltigen Pla
tanen auch dieſem ſteht eine günſtige Umgeſtaltung bevor
Zu den ſchönſten Anlagen von ganz Berlin gehören indeſſen
die im Oſten und Südoſten gelegenen gen der Michaelis
kirchplatz und der Mariannenplatz Auf dem letzteren dem
größten von allen der ſo ſorgfältig gepflegt und ſo ſaubergehalten iſt als liege er nicht im d eines Arbeiter
viertels ſondern peiſchen den Prachtpaläſten der Ariſtokratie

tummelt ſich eine ſchier unüberſehbare Maſſe von Kindern
und inmitten derſelben blickt der Kopf von Wilner
dem berühmten Chirurgen von Siemering s Meiſterhand
modelliert nach der Stätte ſeines Wirkens nach Bethauien
hinüber Setzen wir die Wanderung fort ſo finden wir noch
manche freundliche Stätte ſo den Georgen Kirchplatz den
Luiſenplatz den Koppenplatz den Wörtherplatz und viele andere
manche ſchon im vollſten Schmucke von Baum und Blatt
andere erſt im Entſtehen begriffen Um faſt ſämmtliche Bahn

fe ziehen ſich ausgedehnte Schmuckanlagen hin auch des
nvalidenparks und des Nikolaikirchhofs dürfen wir nicht ver

gen Der letztere erinnert uns daran daß gerade auf den
rliner Kirchhöfen namentlich den älteren ein prachtvoller

Baumbeſtand vorhanden iſt und daß der Blumenſchmuck der
ſelben ein außerordentlich reicher und üppiger iſt der dieſen
Stätten des Todes ihren eigenartigen Reiz giebt Voll und
anz entfaltet ſich dieſer zur 3 jetzt führt noch der
flieder das Szepter Kurzum es iſt ſchön in Berlin nament

lich im Frühling und wer s nicht r will der prüfe
ſelbſt ehe der alles überwältigende Staub die zarten Farben
nüancen an Blume und Blatt mit ſeinem leidigen Grau ver

wiſcht und vernichtet hat H

Beleue Startk
Roman von Heinrich Köhler

Nachdruck unterſagt

Ein junges Mädchen ſtand an einem Herbſtvormittag in
einem Zimmer mit einfacher Ausſtattung am Fenſter und blickte
auf die Straße hinaus Sie hatte die Stirn gegen das
Fenſterglas gelehnt und verharrte lange in dieſer vorgeneigten
Stellung Ein dunkles Kleid umſchloß eine mittelgroße Geſtalt
deren ſchlankes Ebenmaß ſich gegen den hellen Vordergrund
plaſtiſch abzeichnete Es war ein alltägliches Bild das ſich
unten auf der Straße bot vorüberraſſelnde Wagen und
eilige Fußgänger die bekannte Phyſiognomie einer Großſtadt
und drüben eine architektoniſch einförmige langweilige Häuſer
reihe kaum geeignet das Jutereſſe eines jungen Mädchens
dauernd zu feſſeln Dies war auch nicht der Fall ſie ſah
nichts von alledem ihre Augen waren nach innen auf ein
Kiligee Ziel gerichtet das verrieth ſich als ſie ſich nach einer
Weile mit einer etwas jähen Bewegung umwandte und nun
ein ernſtes nachdenkendes Geſicht zum Vorſchein kam in dem
ſich deutlich die Ungewißheit das Ringen mit einem zu
faſſenden Entſchluß ausdrückte a

Es war das hübſche Geſicht eines etwa zwanzigjährigen
Mädchens ein reines ſchönes Oval von zarter Farbe nur
im Ausdruck etwas zu ſtreng zu kühl für ein Mädchen dieſes
Alters Die kleine gerade Naſe die hellblauen Augen der
wohlgeformte kleine Mund das blonde Haar gaben eine hübſche
Zuſammenſtellung aber es lag für einen Mann nichts Er
muthigendes in dieſen Zügen n

Sie trat an den Tiſch und nahm ein Zeitungsblatt das
darauf lag in die Fann um eine Stelle nochmals zu über
blicken die ſie vorhin ſchon mehreremal durchgeleſen u
ging ſie an eine Thür und klopfte an dieſelbe Gleich darau
wurve dieſe geöffnet und der Kopf einer Frau in den fünfziger
Jahren kam durch die Spalte zum

Wünſchen Sie etwas Fräulein Stark
freundlich

Die Gefragte athmete einmal tief auf dann ſagte ſie
Jch habe einen Entſchluß gefaßt

Es war eine Stimme ruhig r ganz dem Eindruck den ihr Weſen machte iſpre end

Welchen Entſchluß Fräulein fragte die Frau
Jn betreff meiner künftigen Exiſtenz

fragte ſie

Die andere trat nun ſichtlich intereſſirt gauz ins Zimmerhinein während fie die r hinter ſi halt den b

Wirllich ſagte ſie Und auf das Blatt deutend Haben
Sie dort

Jch denke etwas Paſſendes gefunden zu haben, ſagte das
Mädchen

Es klang doch etwas gepreßt
Das wäre ja ſehr ſchön wenn es nur wirklich für Sie

paßt Fräulein Stark ich wollte Jhnen von Herzen Glück dazu
wünſchen

Das junge Mädchen nahm das Blatt auf und ſagte Jch
werde Jhnen die betreffende Annonce vorleſen Für ein vor
nehmes Haus wird ein junges Mädchen mit guter Schulbildung
zur Stütze in der Wirthſchaft und zeitweiſen Geſellſchafterin
der erwachſenen Tochter geſucht
anhaug erhalten den Vorzug Offerten 2c

Die Frau wiegte mit dem Kopf ſie ſagte nicht gleich
etwas darauf

Reflektirende ohne Familien

Jch denke daß dies ungefähr das iſt was ich beanſpruchen
kann, ſagte das Mädchen

Ja jg nur gefällt mir nicht
W

Jch finde daß das ohne Familienanhang recht recht
lieblos klingt

Wieſo fragte das Mädchen ruhig man kann es am
Ende den Leuten nicht verdenken wenn ſie ſich jemanden aus
ſuchen der ihnen möglichſt wenige Unbequemlichkeiten zu
machen verſpricht

Die Frau zuckte die Achſeln
Und ſolch ein Mittelding von Stellung das iſt nicht Fleiſch

nicht Fiſch da weiß man nicht recht was man eigentlich iſt,
ſagt ſie ich fürchte Fräulein Stark das Sie ſich am wenigſten

azu eignen
Das Mädchen runzelte die Stirn ihr hatte in dieſem

Augenblicke einen unſäglich bittern Ausdruck
Glauben Sie daß ich mir das nicht alles ſelbſt geſagt

r Sehr leicht iſt mir der Entſchluß wahrlich nicht ge
worden

Sie machte eine Pauſe in der ſie die Lippen feſt zuſammen
preßte und die Arme übereinander ſchlug

Jch haſſe jede Art von Dienerei und wäre am liebſten
niemandem unterthan ihre Naſenflügel bebten in Stolz
und ſtarker Ueberzeugung es lag Raſſe in ihrem Blut aber
auch ſehr wenig Weibliches und ich ſehe in einer ſolchen

ca auch nur ein Jnterimiſtikum Aber was bleibt mir
tſchließrich übrig Sie kennen meine Verhältniſſe und daß ich

darauf angewieſen bin mir meinen Lebensunterhalt zu erwerben
Jch thäte es am liebſten auf eine Weiſe in der ich in keiner
perſönlichen Abhängigkeit ſtehe aber Sie wiſſen ja was man
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Probinzial Nachrichten
a unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e in unDer mar unter Angabe der Quelle geſtattet

i 12 Maider lin des Grabdenkmals für den verſtorbenenNächſten Sonntag findet die Feier

ſfdirektor E Kuntze ſtatt Es werden dazu vorausſichtliche ehemalige Zöglinge des Seminars hier eintreffen um
bei dieſer Gelegenheit einmal wieder zu ſehen und die alten

KAbindungen mit der Mutteranſtalt zu erneuern Wie verlautet
werden ſich die Anweſenden mit Lehrern des Seminars Sonnabend

egen 8 Uhr abends im Ringe zuſammenfinden und am Sonn
tag nachmittag um 2 Uhr das neue Anſtaltsgebäude beſichtigen

t Kemberg 12 Mai Die 14 in Buffalo in Amerika leben
den Kemberger die zu dem am Himmelfahrtstag beginnenden

roßen Schützenfeſte eingeladen waren werden zwar der Ein
adung nicht in pleno Folge leiſten ſie haben aber in herzlicher

Weiſe ihre Anhänglichkeit an die alte Heimath bewieſen indemJe zu dem Feſt eine Fſtiſtet und dieſe durch einen
Deputirten den Kohlenhändler Karl ans Buffalo der geſtern
bereits hier eingetroffen iſt nach hier geſandt haben

S Vermiſchtes
Ueber eine gräßliche Mordthat, welcher 6 Menſchen

leben zum Opfer gefallen ſind erhält die Frkf Z aus Oberbauſen
in Würtemberg einen längeren Bericht den wir nachſtehende
Einzelheiten entnehmen Der Mörder Bernhard Nill Korſett
weber 38 Jahre alt ein bisher unbeſcholtener Menſch doch
manchmal verſchloſſen und arbeitsſcheu gerieth vor einigen Jahren
in mißliche Verhältniſſe ging 1883 heimlich nach Amerika ließ
Frau und Kinder ſitzen und kehrte v J wieder zurück Seine
Frau wurde wahnſinnig und iſt als unheilbar in einer Jrren
anſtalt Die Gemeinde Bodelshauſen ſorgte für die verlaſſenen
Kinder in ausgiebiger Weiſe wie auch für eine anſtändige Wohnung
des Nill Jn der Korſett Weberei von M Maier hier arbeitete
Nill ſeitdem und verdiente ſo viel als ſein Haushalt koſtete
Schon ſeit langer Zeit zeigte er ſich ſtreitfüchtig namentlich ſeinen
Schwiegereltern gegenüber von welchen er noch Vermögen zu
erwarten hoffte o drohte er in letzter Zeit mehrmals es
werde bald anders gehen u ſ ferner er werde ſeine Leute
noch alle umbringen Am Sonntag abend ſaß Nill in einer
Bierwirthſchaft bis 11 Uhr und fing mit dem ebenfalls anweſenden
Gemeindepfleger und einem Gemeinderath Wortwechſel an in
welchem er die beiden mehrfach in beleidigender Weiſe anſchrie
Als ihm darauf zu verſtehen gegeben wurde daß er Urſache habe
ſtill zu ſein da man ja für ſeine Kinder hinlänglich geſorgt habe
brauſte er wüthend auf mit den Worten Jhr braucht für meine
Kinder nicht mehr zu ſorgen Er verließ das Wirthshaus und
holte ſein 10jähriges Töchterchen Marie das bei Leuten im Orte
die Stelle eines Kindermädchens verſah ſpiegelte ihm vor die
Großmutter ſei krank und ſchleppte es auf den Weg nach Ober
hauſen Einige Hundert Schritte von Bodenhauſen tödtete dasSchenſal ſein Kind und ſchleppte den Leichnam nach Hanuſe zerhieb

dort ſeiner alten 72jährigen Mutter den Schädel ſpaltete dann
mit einer ſcharfen Axt die Köpfe ſeiner übrigen vier Kinder

Johannes 8 Jahre alt Agnes Wilhelm 5 und Kaspar
2 Jahre alt warf die Leichname ſämmtlich auf ein Bett und
ündete dies an Jnfolge der koloſſalen Blut und Gehirn
Frgießungen mag das Feuer nur geglimmt haben Jetzt ging

der Unmenſch mit Revolver Dolch und der Mordaxt bewaffnet
nach dem Hauſe ſeiner Schwiegereltern ſchlug dort ſämmtliche
Thüren ein nnd hieb mit aller Kraft auf die Betten der alken
Leute ein doch entkamen dieſelben durch eine Hinterthür Der
Lärm weckte den auf der Bühne ſchlafenden Sohn Dieſem
gelang es den Mörder zu faſſen und zu Falle zu bringen
Lange rangen die Männer miteinander endlich konnte ſich der
Mörder frei machen und entkam im Dunkel der Nacht bis zur
Stunde iſt keine Spur von ihm aufgeſunden worden

Todesfälle
Jn Königsberg ſtarb am Montag abend der Präſident des

Oberlandesgerichts Kanzler des Königreichs Preußen und Kron
ſyndikus Dr Karl Guſtav von Goßler an den Folgen einer
Steinoperation Die Stadt Königsberg hat alſo in zwei Tagen
zwei ihrer höchſtgeſtellten Perſönlichkeiten dem Chef der Juſtiz
und den Chef der Militärverwaltung in der Provinz Oſtpreußen
durch den Tod verloren Der Sohn des Verſtorbenen der preußiſche
Kultusminiſter Dr von Goßler war am Sonnabend abend an
das Sterbebett ſeines Vaters geeilt Präſident von Goßler war
am 26 Mai 1810 zu Kaſſel geboren wurde infolge ſeiner Er
nennung zum Kanzler im Königreich Preußen durch Allerhöchſten
Erlaß vom 13 Sept 1869 auf Lebenszeit in das Herrenhaus
berufen außerdem zugleich zum Kronſyndikus beſtellt durch Aller

im Hauſe mit weiblichen Handarbeiten zu verdienen im ſtande
iſt Es iſt der Nothſchrei Hunderttauſender für den es unter
unſern traurigen ſozialen Verhältniſſen keine Erhörung giebt
vielleicht weil die Frauen nicht den Muth haben energiſch für
ihre Rechte einzutreten

Oder weil die Beſtimmung der Frau dulden und lieben
iſt, fiel ihr die andere wie mit ſanfter Mahnung in die Rede

Das Mädchen ſtreifte ſie mit einem überlegenen Blick Um
bis ans Ende der Welt das Sklavenjoch weiter zu ſchleppen
Wer hat ſie dazu beſtimmt

Die Frau antwortete nicht darauf ſie mochte es für beſſer
halten wenn das Thema nicht weiter erörtert wurde Auch
das Mädchen ſchien derſelben Anſicht zu ſein wenn auch viel
leicht aus einem anderen Grunde Sie nahm den Geſprächs
faden von vorhin wieder auf und ſagte ruhiger

Jn nicht zu langer Zeit würde ich mich doch entſcheiden
müſſen da iſt es jedenfalls beſſer wenn ich nicht ſo lange
warte bis ich den letzten Groſchen meines wenigen Geldes
verzehrt habe denn dann würde mir gar keine Wahl übrig
bleiben So kann ich noch mit Ruhe prüfen ob die Stellung
eine mir konvenirende erſcheint Jch werde mich gleich auf den
Weg machen

Gott gebe ſeinen Segen dazu, ſagte die Frau herzlich
und wenn es nichts iſt dann wiſſen Sie daß Sie bei uns

m eine Unterkunft haben
ie wandte ſich nach der Thür um das Zimmer zu ver

laſſen und verſcheuchte dadurch ein junges Mädchen von viel
leicht ſechszehn Jahren eine allerlicbſte kleine Brünette mit
ſcheimiſchen braunen Augen einem reizenden Stumpfnäschen
und einer zierlichen Figur die auf der Schwelle dem Geſpräch
zugehört hatte

Haſt Du auch ſchon wieder Deine Naſe dabei ſagte ſie
indem ſie dem Mädchen einen leiſen ſcherzhaften Schlag gab
Der ſcheltende Ton der Worte wurde durch den freundlichen
Blick widerlegt den ſie über das Mädchen ihre Tochter
gleiten ließ

n Stark will uns verlaſſen fragte dieſe neu

Ja vielleicht aber das wirſt Du noch
fahren, ſagte ihre Mutter marſch an die
ie die weiteren Fragen des Mädchens ab indem ſie auf eine

n am Fenſter wies während ſie ſelbſt ſich in die Küche

Als die
gebliebene

Saal

i genug er

Frau das Zimmer verlaſſen hatte nahm die Zurück
aus einem Schranke Mantel und Hut und machte

Ausgehen bereit Sie verwendete dabei nicht viel
nur eben ſo viel als zur anſtändigen Erſcheinung

höchſten Erlaß vom 17 Nov 1869 Kanzler von Goßler der
im Herrenuhanſe eine einflußreiche Stellung einnahm gehörte der
äußerſten Rechten an

Lotterie
Leipzig 12 Mai Bei der hente fortgeſetzten

5 Klaſſe 107 königl ſächſ Landes Lotterie fielen
folgende Nummern

15000 M auf Nr 22748 53651
3000 M auf Nr 892 1777 4183 8018 9677 13580 15252 15498

18003 23669 24405 24704 24817 34128 34793 35266 36943 39097
39126 41685 45296 49514 56982 57275 58582 58949 59645 61808
64527 65512 74904 792857 84364 84616 88376

1000 M auf Nr 2523 3526 3675 4423 6374 8575 11843 12579
14285 16917 17213 21138 24141 24174 24206 25917 27510 31309
31349 33581 33867 36162 39519 39816 41888 42969 44898 46704
49273 50376 50381 50698 50781 55764 57190 57883 58464 60705
64199 64485 66320 71725 71877 72656 76169 79093 80519 83111

iehung der
ewinne auf

98500
500 M auf Nr 1063 4971 5476 6128 6175 8184 8890 10623

12871 14447 16228 16601 23263 24213 25705 33303 36042 40594
41892 42702 43165 44489 47374 48744 49015 54734 59964 60751
61356 63191 64187 64865 65672 66814 66862 68274 68587 70887
72561 77796 78016 79431 82559 83428 84050 86331 88203 88462
88908 89973 91066 94177 96500 96661

300 M auf Nr 918 2070 2915 3653 4248 4677 5376 7074
7699 10143 103142 11479 11673 13625 15497 15950 16892
18953 20125 21229 22232 23462 23816 25503 26441 26612
27489 28967 30308 30465 31904 32332 33262 33703 34017 34602
34845 35614 36280 36535 37157 37253 39970 42181 42997 43874
46039 46696 46982 49466 50924 51268 51510 53304 54644 55178
55238 55243 55321 55581 55911 56146 57023 58027 59314 59316
60076 60101 60117 60386 60827 60907 61710 62885 64541 64648
65104 65647 67434 67686 68225 68448 68854 71796 72260 73437
73660 74902 75188 75962 79220 79890 80859 80946 81012 81660
81926 83865 84945 85632 85711 85956 86252 86606 90656 90698

h 95008 95055 95575 97250 97649 97945 97982 98826 99388
554

S

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 12 Mai Trotz aller bereits telegraphiſch ge

meldeten Feſtigkeit beknndete die heutige Börſe doch in Vergleich zu geſtern eine
bemerkenswerthe Zurückhaltung welche ſowohl die nach oben gerichtete Be
wegung der Kurſe wie den Umfang des Geſchäfts in beſcheideneren Grenzen
hielt als geſtern und als wohl im allgemeinen nach dem Erfolg der geſtrigen
Börſe erwartet worden war Der Schluß wurde denn auch erheblich ſchwächer
da Kaufluſt fehlte Man notirte Mecklenburger 1948,54 Oſtpreußen
108 Mainzer 206 5, Marijenburger 82 Franzoſen 494 90
Lombarden 234 4 Elbethalbahn 293 6 Galizier Goilthardbahn
Kreditaktien 478 476 Diskonto Geſellſchaft 194 3 Deutſche Bank 147
bis 6 neue Ruſſen 94 Noten 205 5 Orientanleihe Ungarn
80 79 Italiener 94 Lanurahütte 94, Dortmunder Union 55
Lübeck Büchener

Halle 13 Mai Wie bereits geſtern in einem Theile der
Auflage in Kürze gemeldet traten eine größere Zahl Braun
kohleninduſtrieller in der Stadt Hamburg geſtern mittag zu
ſammen um einen Deutſchen Braunkohleninduſtrie
verein zu begründen Es hatten ſich 28 Theilnehmer ein
gefunden und zwar ſchienen gerade die größeren Werke faſt voll
zählig vertreten zu ſein Halle war als Verſammlungsort
deshalb gewählt weil es mitten in dem Hauptbraunkohlenreviere
Deutſchlands liegt denn neun Zehntel dex deutſchen Braun
kohleninduſtrie gehören dem halleſchen Oberbergamtsbezirke an
in dem rund 200 Mill Ctr Braunkohle jährlich gefördert werden
Angeregt war der Zuſammenſchluß der Werke namentlich durch
Hrn Werminghoff Berlin der ſich auch über die Gründe
verbreitete die die Bildung eines ſolchen Vereins wünſchenswerth
erſcheinen ließen Jn den Braunkohlenzöllen und den Tarifen
bezeichnete er die Gebiete auf denen der Verein vor allem zu
wirken haben werde Die Tarife ſeien für die Braunkohle viel
zu ungünſtig im Vergleich mit der Steinkohle Zwar hätten ſich
einzelne Werke und einige Verbände bereits mit dieſen Fragen
befaßt aber es ſei klar daß die Werke in ihrer Geſammtheit
mehr geſchickt ſeien die Jntereſſen der Jnduſtrie gegenüber den
Behörden und den großen geſetzgebenden Körperſchaften wahr
zunehmen Man würde z B durch gemeinſam mit den Behörden
vorgenommene Enquéten auf die Geſetzgebung einwirken können
Auch gegenüber den polizeilichen Maßregeln erſcheine ein Zu
ſammengehen angebracht Ferner würde es zu den Aufgaben
des Vereins gehören die Produktions und Abſatzverhältniſſe
ſtatiſtiſch zu verfolgen und damit ein richtiges Bild von der
geſammten Lage zu beſchaffen Hr Kommerzienrath Vogler
aus Quedlinburg leitete die Verhandlungen und berief die Direktoren
Kuhlow und Moß als Beiſitzer

rbeſt ſchnitt

Er hoffte auf ein um ſo

nöthig erſchien ihr einfacher Anzug bewies daß ſie in dieſem
Punkte überhaupt ſehr anſpruchslos war Sie blickte nochmals

eder Adreſſe in dem Zeitungsblatt und verließ dann das
aus

Jhr Weg führte ſie durch verſchiedene Straßen ſie hatte
einen ſchnellen Gang nicht ungraziös aber doch energiſch wie
alle ihre Bewegungen waren Dabei blickte ſie niemand an

das Treiben der Menſchen ſchien ſie ganz und gar nicht zu
kümmern ſo ſchienen ihr zwei Eigenſchaften die man als
Hauptfehler des ſchönen Geſchlechts in der Regel zu bezeichnen
pflegt gänzlich zu fehlen Eitelkeit und Neugierde
Endlich halte ſie das betreffende Haus erreicht es lag in

einer vornehmen Gegend und im erſten Stock die Wohnung
der geſuchten Familie Auf ihr Klingeln wurde von einem
Mädchen die Korridorthür geöffnet

Jch möchte die Frau Regierimgsrath Landré ſprechen,
ſagte die Angekommene
Das Mädchen muſterte ſie mit einem neugierigen Blick das

einfache Kleid ſchien ihr nicht zu imponiren
Wollen Sie ſich auch zu der Stelle melden fragte ſie

etwas naſeweis
Fräulein Stark machte eine kurze abwehrende Bewegung

Haben Sie die Güte mich zu melden, ſagte ſie ruhig
Das Mädchen warf ihr einen ſchnippiſchen Blick e Es
ſind ſchon viele dageweſen, konnte ſie ſich nicht enthalten noch
zu bemerken Dann ging ſie hinein

Gleich darauf wurde die Angemeldete in ein geräumiges
elegant möblirtes Zimmer geführt das als Empfangsſalon zu
dienen ſchien Zwei Damen befanben ſich in demſelben Eine
ältere recht vornehm ausſehende von großer eher hagerer als
voller Figur auf deren einſt gewiß recht hübſchem Geſicht das
hochgradige Standesgefühl ziemlich ſcharf ausgedrückt lag
und am Fenſter mit einer Stickerei in den weißen ſchönen
Pernunee junge Dame von der die Angekommene nur das

rofil eines Geſichts ſah welches bezaubernd ſein mußte und
das ſie mit dem weniger ſympathiſchen Eindruck den ſie von
der älteren Dame empfing wieder gusſöhnte

Sie ſind eine Bewerberin um die angebotene Stelle frug
diehe das Mädchen Sie lud ſie nicht zum Sitzen ein

7

Und Jhr Name

d Sie gef bei ſcheHaben Sie iere Referenzen beis bin e e in einer ſuchen Stellung geweſen

Ah Und warum thun Sie es jetztWeil eich mir auf irgendeine Weiſe meinen Lebensunterhalt

83226 85238 85714 86459 86753 89989 90289 95258 97937 98055 fabrik

erſprießlicheres Wirken des Vereins als inſytge der Konzentration
dieſer Jnduſtrie die Jntereſſen nicht ſo ſehr auseinandergehen
Auch glaubte er die warmen Worte der Theilnahme die der Leiter
des preußiſchen Bergweſens jüngſt bei ſeinem Weggange von hier
ausgeſprochen hat als ein günſtiges Zeichen deuten zu dürfen
Die Berathung des Statnuts nahm gegen 4 Stunden in
Anſpruch S 1 beſagt Zweck des Vereins iſt die Wahrung
und Förderung der Intereſſen des Brannkohlenbergbaues und der
auf Verarbeitung von Braunkohlen gerichteten Jnduſtrien 8 2
beſtimmt daß der Verein ſeinen Sitz in Halle hat Nach s 3
erſtreckt ſich ſeine Wirkſamkeit auf das e Deutſche
Reich 4 beſtimmt die Vorbedingungen für die Erwerbung
der Mitgliedſchaft Nach 8 5 werden die jährlichen Beiträge
durch die Generalverſammlung feſtgeſetzt Für das erſte Jahr
wurden folgende Sätze ausgeſchrieben 10 M bei einer Födering
bis 500,000 hl 20 M bei einen ſolchen bis 1 Mill b 50 M
bis 2 Mill bl 100 M bis 3 Mill bl 150 M bis 5 Mill b
200 M über 5 Mill hl Werke die keine Kohlenſörderung nach
weiſen können dieſe Beſtimmung bezieht ſich auf die Briquett
abriken zahlen nach Maßgabe der verarbeiteten Kohle s 6

führt die Unter ab theilungen Briquettfabriken und Mineral
ölfabriken und die Diſtrikte auf in welche der Verein zum
Zwecke der gleichmäßigen Vertretung aller Theile und e
gruppen zerlegt wird Gemäß 8 7 wird der Vorſtand aus 15
Mitgliedern gebildet und zwar dem Vorſitzenden und drei Stell
vertretern und je einem Vertreter der Unterabtheilungen und
Deſtrikte Näheres über die Vorſtandswahlen bringt der
8 8 s 9 regelt das Stimmrecht und zwar giebt ein Bei
r von 10 M Anrecht auf 1 Stimme ein ſolcher von
20 M auf 2 u ſ f mit der Begrenzung auf 6 Stimmen von
200 M an 88 10 und 11 geben dem Vorſtande verſchiedene
Vorſchriften über die Geſchäftsführung Als Vereinsörgan
war die Berliner Börſenzeitung vorgeſchlagen Obſchon Halle
im Mittelpunkt der Braunkohleninduſtrie liegt wurde von der
Heranziehung der halleſchen Blätter zu Vereinskundgebungen ab
geſehen und lieber dieſe Frage der Zukunft vorbehalten Auch
der Vorſchlag bezüglich der Börſenzeitung wurde fallen gelaſſen und
werden die einzelnen Mitglieder eingeſchrieben eingeladen werden
8 12 ſpricht vom Verluſt des Stimmrechts u 813 von den General
verſammlungen deren Tagesordnung inſoweit ſie ordentliche ſind
ſtatutariſch feſtſteht Sie können ſowohl in Halle als in Berlin
abgehalten werden Außerordentliche Gencralverfamm
lungen müſſen binnen 4 Wochen einberufen werden wenn o
der Mitglieder es verlangt Nach Annahme des Statuts wurde
der Vorſtand gewählt Derſelbe beſteht aus den Herren
Direktor Leopold Halle Vorſitzender Bergrath Schröcker
Halle Direktor der A Riebeck ſchen Montanwerke erſter Stell
vertreter Direktor Werminghoff Berlin zweiter Stellvertreter
Kommerzienrath Vogler Quedlinburg dritter Stellvertreter
Direktor Voigt Bitterfeld Revier öſtlich Halle Direktor Krug
Halle Revier weſtlich Halle Bergrath Biſchoff Weißenfels
Revier Weißenfels und Zeitz Direktor Moß Revier Halberſtadt
und Magdeburg Direktor Kleinſchmidt Berlin Revier Frank
furt a Guben und Eberswalde Direktor Rowald Alten
burg für Königreich Sachen Altenburg thüring Staaten
Hauptmann Strack für Kottbus Oberlauſitz und Schleſien
Direktor Raſche für Anhalt und Braunuſchweig Direktor
Diatſchek Koburg für die übrigen deutſchen Gebiete Direktor
Johann J i Anh für Briquettfabriken Direktor Kuhl o w
Halle für Mineralölfabriken

Dortmund 12 Mai Die Bilanz der Bochumer Berwerks
Aktien Geſellſchaft ergiebt 123,620 M Verluſt 1883 135,193 M Ver
luſt ſodaß die Unterbilanz auf 380,297 M ſteigt

Nach Schluß der Redaktion
London 13 Mai Telegr Unterhaus Gladſtone

erklärte der ruſſiſche Botſchafter v Staal habe
um jede Mißdeutung bezüglich der afghaniſchen
Grenzver handlungen zu vermeiden Granville
folgende Darſtellung des Sachverhalts gegeben
Granville Kimberley Leſſar und Staal kamen
über den Entwurf eines Abkommens hinſichtlich
der Grenzabſteckung überein
den Entwurf nach Petersburg zur Genehmigung

Staal überſandte

und befürwortete denſelben
hinzu er könne nicht ſagen daß noch irgend ein
ſtreitiger Punkt beſtehe Die Entſcheidung über
den Entwurf ſei der ruſſiſchen Regierung vor

Gladſtone fügte

behalten
3 J

Sie ſprach immerverdienen muß, antwortete das Mädchen
ruhig kurz und präzis

Wohuen Jhre Eltern oder ſonſtige Anverwandte hier
Jch habe weder das eine noch das andere

Die Frau Regierungsrath betrachtete ſie mit einem intereſſirteren
Blicke als es bisher geſchehen Sie wies ſogar auf einen
Stuhl den Helene Stark ohne weitere Komplimente einnahm

Was haben Sie für eine Ausbildung genoſſen mein Fräu
lein fragte ſie etwas weniger geſchäftsmäßig

Jch habe eine Höhere Töchterſchule beſucht und außerdem
viel geleſen

Romane Es klang ein leiſer Anflug von Jronie aus
dem es t den KopfHelene Stark warf den Kopf etwas geringſchätzig zurüchKlaſſiſche philoſophiſche und naturwiſſenſhoſtügfe Werke,

ſagte ſie dann erhtiß in ihrer beſtimmten Art
Ah Sie lieben die Vergnügungen junger Mädchen im

allgemeinen nicht
Nein
Sind Sie muſikaliſch
Nein

Das wäre auch nicht nöthig Wie aber iſt es in der
Wirthſchaft Würden Sie im ſtande ſein mich den Mädchen
gegenüber zu vertreten

Jedenfalls würde ich den feſten Willen haben mir das
Nothwendige anzueignen Erfahrungen fann ich leider in dieſer
Beziehung nicht für mich geltend machen er Hausſtand
meiner Mutter war nur ein kleiner

Jſt Jhre Mutter ſchon lange todt
Seit einem halben Jahre
r gee J u Vane m der d
s entſtand eine kleine Pauſe in der die Eefragte die Zähnezuſammenpreßte Sie ſchien innerlich über die ſerert W

ſie geben ſollte zu kämpfen dann ſtieß ſie etwas rauh die
Worte hervor

Jch habe nie einen Vater gekannt
Die Dame ſah ſie an mit einem verſtändnißvollen Blick

und der An elragten ſchien das Verhör nan die Geduld er
ſchöpft zu haben Es drückte s dies in ihrem Geſicht und
in einer Bewegung aus aber demſelben Augenblick erhob

die junge Dame am Fenſter und wandte ihr damit ein
ntlitz von wunderbarem Liebreiz zu welches ſofort ihren

aufſteigenden Unwillen m und den ganzen ſtark ausgeprägten Schönheitsſinn des Mädchen in v n
ortf folg
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Die zahlreich Billet Beſtellungen veranlaſſen uns außer den eram 13 16 und 17 ſtattfindenden Aufführungen noch am 20 und 22 SWiederholungen folgen zu laſſen S S e

9 un 13 16 und 22 beginnen dieſelben 24 Uhr und enden vor 5 S S S rotte

n e e nnr Scns pox H ihr m ereiſe der Plätze Parque arterreHoſe e en in den angezeigten Verkaufsſtellen oder an S Schulze 5 n Wolle Seide Soleil Sammet und Cheviot

b l d w d leurt mit undSooſbad Sulza e e e Se terDr Schenk und dieEtation der Thärtoger Bahn Vaded irekklon 2 im grö jßten Sperial Geſchäft Halles

Ei tie Cafe me h e vgriahrige S Gr Ulrichſtr J h N n Er UlrichſtrRiumentöpre MuſterDessert und Kuechenteller O 1 S 6 80 306 3 49
habe zum ein wer be dieſelben zu v ihr v 7 Auowahlfend M veß 6C S a So gr lr W Anustwahlſendungen gegen Maaſzaungabe franeo H

c rer r r 959099Theater in LeipuisBekanntmachung h ne
Durch Gelegenheits e n SegrBaareinkänfe onnabend Mozart Cyeclus VII
bin ich im Stande fertige Herren Titus Der Schauſpieldirektor
und Knaben Garderobe hier am Sonntag Der fliegende Holländer
Platze am billigſten zu verkaufen es Thenter

Jch empfehle 800 Rock und Donnerstag Marguerite
Jaquett Anzüge von 12 bis zu reitag Die Veibrente
den allerfeinſten Röcke und Jaquetts r Die goldene Spinne
ſchon von 3 an BuckskinSoſen Sonntag Gaſtſpiel der ViolinVirz 7 à KnabenAnzüge von 250 tuoſinnen Geſchwiſter Milanottoin Laſting und Leder bis zu den feinſten echte Engli chS GBHGrößte Auswahl billige Preiſe Str on to teder Hoſen mit Latz und Schlinz r er gegen

19 Bathhauss 3 26 ArbeiterSoſen von 2 an Hem Male Die Schulreiterin
ſlähemaschinen

mit Schallkaften ſolid gearbeitet und prachtvoll aus
S geſtattet andere Zieh Harmonikas 2 u 3tourigS auf das vortheilhafteſte neu verbeſſert und in 100 ver

S ſchiedenen Muſtern zu Fabrifpreiſen ſtets am Lager

Gustav VIUhren und unten

Mann an er arm aonikas Völdoft

e für Damen und Kinder garnirt Stiefeln für 50 das Paarund ungarnirt in den neueſten und Große Auswahl von Holz u P Wilder Buſch e Rothen
ewählteſten Formen u Farben Blu koffer 500 Stück unr gut gehenen I erre und Sei ſilberne Anere und Cylinderuhren Ertra Coneert alsgefthrt von der
den aner Wollſpitzen Tüll u goldene r Ketten Stadtkapelle des Herrn Fiedler in

für Gras und Getreide e Spitzen das Allerneueſte von Ringe u ſ w am billigſten bei e eben Nachm 3 Uhr Eseigene Conſtruction Teutonia s Rüſchen Kragen n Manſchetten O an Co a nes en em Viedler
J einfachſtes dauerhafteſtes Syſtem größtes Lager von Markt 2 26 im Nothen Thurm Bei ungünſtigem Wetter findet das

Ensgliſche und amerikaniſche Origi
uale zu herabgeſetzten Preiſen 1 TDrevppe Concert im Saale ſtattz Raſenmäher für Handbetrieb n Weinberg Benchlitz FamilienNachrichten

Angenehmer Aufenthalt Himmelfahrt Statt beſonderer MeldungSchleif Apparate für MähemaſchinenMefſer Seuchen Sie e l eret St d Ware

empfehlen S a VerlobteF Zimmermann Go, Halle 6 Broſhansohenke Berlin aile SMaſchinen zur Reparatur wolle man uns gefälligſt recht als überſenden Z Ammendorf
da ſpäterhin wegen Anhäufung den Anforderungen nicht zu genügen iſt z Geſellch aftstag zu Himmelfahrt
Wegen Aufgabe des Verkaufslocals der Meißner Ofen o Poxzellanfabrik Früh 7 e S Spveckkuchenfeſt S TodesAnzeigeLeipzig Grimmaische Strasse 24 I alte o 12 wozu freundlichſt net wuge u Heate Morgen geriet gar

kurzen jedo chweren LeidenAm C o Ammendorf e ne ber nievom 15 bis inel 23 Mai a C z erſtaunlich v Preiſen e e Goldner Adler
Vormittags 19 12 Uhr Nachmittags 6 Uhr täbe Löffel mechaniques werdenin Meissner Porzellan Zwiebelmuster e en 89 W Zum Himmelfahrtstage von 3 Uhr ab Bruno Boyhe
darunter Aufſätze Kuchenteller Kuchenkörbchen Vaſen c c ſchürzen Kinderhö Ballmuſik im r r der beſon
feine Lampen in verschiedenen Décors Strümpfe Kinder Otto Herdmann de Meldung a i lief

erſammlung der betrübt anerner kommt p s Porzellan anderer Fabriken eom kleidchen ſowie ſämmtliche Kinder T See e vBienenvater d Querfurt den 12 Mai 1885lette Tafel und ervice Vlnmentörſe Vaſen ſowie Schmuck e r in beſter Ausführung unden Figuren ippfachen auch verſchiedene Glaswaaren und prima S e ä Uhr im Wei Die trauernden Hinterbliebenen
e en o e Die Beerdigung findet Freitagackirte eebretter Für Hotels und Restaurants empfehlensr r z Porgelen Teller Schüſſeln Taſſen c in gangbarer Form Gardinen wahl e d egdiene ar

v engliſchem Tüll ſowie eine legung Arbeiten des Jmkers im Mai S achmi r ſta

ſtehen große ten S aend gieſe e e in ha ne h cagere Fenſter für die e reellenPreiſes empfiehlt ff Speckkn en Für den r verantwortlichS Thüringer Landſchweine
halbengl Race zum Verkauf im Gaſthof zum L Venchel er t a Uhr friſchen König in Halle

Rathhausgaſſe 16
goldenen Pflug in HalleFr Rolle aus Halle und Fr Rhaesa aus Nordhauſen en v Gerlaeh Graſeweg J Expedition Neue Promenade 1

Halle Drug und Verlag von Oito Hendel Mit Veſagen
T
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